
Zur Landesgartenschau nach Wangen/Allgäu 

Dienstag, 25. Juni 

 

Als zusätzliche (und nicht im Jahresplan stehende) Ak�on haben wir am 25. Juni einen Ausflug zur 

Landesgartenschau in Wangen ( h$ps://lgswangen2024.de/)in unser Programm genommen. Kurz 

nach 9 ging es mit knapp 20 Teilnehmern am Hauptbahnhof los, und mit einem Ums�eg im Memmin-

gen gelangten wir bei schönstem Sommere$er (das wir das auch mal erleben dur4en) in ca. 1 ½ Stun-

den von Ulm nach Wangen. Vom Bahnhof ging es dann mit dem Shu$lebus zum südlichen Eingang, 

von dem wir uns dann allmählich nordwärts in Richtung der Altstadt Wangens wieder zurück arbeite-

ten. Da es bei einer solchen Ak�on ziemlich blöd wäre, alle in einer Gruppe zusammen zu halten, ging 

jede(r) so, wie sie/er (ja, es waren sogar zwei Männer dabei!) es für rich�g hielt, ihres/seines Weges. 

Treffpunkt war dann wieder am Bahnhof zur Abfahrt.  

Hier zunächst einige bildmäßige Eindrücke: 

        Die Argen am Südende der Gartenschau 

 

     Werksgärten der ERBA (frühere Spinnerei)             Einbindung des ERBA-Parks 

 

 

 

 



                                                        Frühere ERBA (Spinnerei) mit Museum 

                                                  ‚Rundling‘ im Auwiesengarten mit Blümchen  

               Auwiesen mit Musterhäusern                  Rückblick zum Rundling 

 

 

 

 

 

 



 

Auch an die Gestaltung von Grabstellen wurde gedacht        So bi$e nicht: Keine Scho$ergärten! 

 

 

 

 

 

 

 



    Die aufgestauten Argen unweit der Altstadt          Ein lohnendes Ziel zum Abschluss: Der Fidelisbäck 

 

Mein (teils subjek�ver) Eindruck der Landesgartenschau: 

• Gelungene Einbindung des Argen in die Gartenschau  

• Gelungene Einbindung der früheren Spinnerei ERBA in das Gelände 

• Wenig Blümchen, dafür aber interessante Musterhäuser 

• Viel Ideen für Gartengestaltungen (Mustergärten) 

• Viel Möglichkeiten für Ak�onen (auch für Kinder) 

• Im Gelände wenig und teils eher mi$elmäßige Gastronomie 

• Dafür viel Gastronomie in der Wangener Altstadt 

• Gute Anbindung der Altstadt 

• Bedingt durch die neue Anlage noch wenig Scha$en   

• Auch die Zahl der Sitzmöglichkeiten bietet noch Lu4 nach oben 

 

Fazit: Es hat sich gelohnt 

 

Volker Korte; 28. Juni 2024 


